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Beratung Datum Behandlung Ziel 

Sozialausschuss 10.10.2024 öffentlich Bericht 
 

Betreff: 

Sachstandsbericht zum Integrationsfonds 

 
Anlagen: 

Anlage_Übersicht geförderter Projekte_Integrationsfonds 
Sachverhalt_Integrationsfonds 

Bericht: 
 

Seit 2017 fördert die Stadt Nürnberg mit dem Integrationsfonds gemeinnützige, nicht auf 
Gewinnerzielung ausgerichtete Projekte und Maßnahmen. Es handelt sich dabei um freiwillige 
Zuschüsse, die unterjährig beantragt werden können. Federführend für die Abwicklung des 
Antrags- und Bewilligungsverfahrens ist das Referat für Jugend, Familie und Soziales. 
Gefördert werden Projekte und Maßnahmen, die einen Beitrag zur Integration von Menschen 
mit Zuwanderungsgeschichte, insbesondere von Neuzugewanderten, leisten und sich in die 
grundsätzliche Ausrichtung der kommunalen Integrationspolitik der Stadt Nürnberg einfügen 
und bestehende Regelangebote ergänzen.  
 
In der vorliegenden Ausschussvorlage wird ein Überblick über das Antragsverfahren sowie eine 
Übersicht über die geförderten Maßnahmen und Projekte, anhand ausgewählter Beispiele, 
gegeben. 
 
Bezug zum Orientierungsrahmen für die Jugend-, Familien-, Senior*innen-, Bildungs- und 
Sozialpolitik in Nürnberg: Integration ist Querschnittsthema für alle zehn Leitlinien des 
Orientierungsrahmens. Maßgeblich relevant ist Leitlinie 6.  
- Leitlinie 6: Perspektiven nach Flucht und Neuzuwanderung eröffnen 
 
 
 
 

1. Finanzielle Auswirkungen: 

  Noch offen, ob finanzielle Auswirkungen 

 Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 (→ weiter bei 2.) 

  Nein (→ weiter bei 2.) 

  Ja 

  Kosten noch nicht bekannt 

  Kosten bekannt 
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 Gesamtkosten       € Folgekosten       € pro Jahr 

     dauerhaft   nur für einen begrenzten Zeitraum 

 davon investiv       € davon Sachkosten       € pro Jahr 

 davon konsumtiv       € davon Personalkosten       € pro Jahr 

 

 

Stehen Haushaltsmittel/Verpflichtungsermächtigungen ausreichend zur Verfügung? 

(mit Ref. I/II / Stk - entsprechend der vereinbarten Haushaltsregelungen - abgestimmt, 
ansonsten Ref. I/II / Stk in Kenntnis gesetzt) 

  Ja  

  Nein Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 

2a. Auswirkungen auf den Stellenplan: 

  Nein (→ weiter bei 3.) 

  Ja 

  Deckung im Rahmen des bestehenden Stellenplans 

 
 Auswirkungen auf den Stellenplan im Umfang von       Vollkraftstellen (Einbringung 

und Prüfung im Rahmen des Stellenschaffungsverfahrens) 

  Siehe gesonderte Darstellung im Sachverhalt 

 

2b. Abstimmung mit DIP ist erfolgt   (Nur bei Auswirkungen auf den Stellenplan auszufüllen) 

  Ja  

  Nein Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 

3. Diversity-Relevanz: 

  Nein 
 

Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

 
  Ja Die Förderung kommt Menschen mit Zuwanderungsgeschichte, insbesondere 

von Neuzugewanderten, zu Gute und leistet einen Beitrag zur Integration. 
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4. Abstimmung mit weiteren Geschäftsbereichen / Dienststellen: 
 

   RA und DiP (verpflichtend bei Satzungen und Verordnungen)  
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